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PIONIER 1943, Nr. 10 16. Jahrgang

Uebertritt in andere Heeresklassen
Eine vom eidg. Militärdepartement erlassene

Bekanntmachung über den Uebertritt von Dienstpflichtigen
in die Landwehr, den Landsturm und den

Hilfsdienst, sowie den Austritt aus der Wehrpflicht bestimmt
im wesentlichen:

Landwehr
Am 31. Dezember 1943 treten in die Landwehr, bei

der Infanterie unter Einteilung bei Grenzschutz und
Landwehr 1. Aufgebot: Die im Jahre 1905 geborenen
Hauptleute, die im Jahre 1911 geborenen Oberleutnants
und Leutnants; die Unteroffiziere aller, Grade, die
Gefreiten und Soldaten des Jahrganges 1911, ferner
diejenigen Dragoner-Unteroffiziere, -Gefreiten und
-Soldaten der Jahrgänge 1912, 1913 und 1914, welche ihre
Rekrutenschule als Rekrut vor dem 1. Januar 1935
beendigt haben.

Am 31. Dezember 1943 treten bei der Infanterie und
Kavallerie, mit Ausnahme der beim Grenzschutz
eingeteilten Wehrmänner der Infanterie, die ihre Einteilung
behalten, in die Landwehr 2. Aufgebotes: bei der Infanterie

unter Einteilung bei der Territorial-Infanterie: die
im Jahre 1907 geborenen Oberleutnants und Leutnants;
die Unteroffiziere aller Grade, die Gefreiten und
Soldaten des Jahrganges 1907. Die Hauptleute der Landwehr

werden nach Bedarf beim Grenzschutz und bei der
Landwehr 1. und 2. Aufgebotes eingeteilt.

Landsturm
Am 31. Dezember 1943 treten in den Landsturm: bei

der Infanterie unter Belassung beim Grenzschutz oder
bei der Territorial-Infanterie: die im Jahre 1899
geborenen Hauptleute; die im Jahre 1903 geborenen
Oberleutnants und Leutnants; die Unteroffiziere aller Grade,
die Gefreiten und Soldaten des Jahrganges 1903.

Hilfsdienste
Am 31. Dezember 1943 treten zum Hilfsdienst über:

die im Jahre 1891 geborenen Hauptleute und Subalternoffiziere;

die Unteroffiziere aller Grade, die Gefreiten
und Soldaten des Jahrganges 1895.

Austritt aus der Wehrpflicht
Am 31. Dezember 1943 treten aus der Wehrpflicht

aus: die Offiziere aller Grade des Jahrganges 1883. Mit
ihrem Einverständnis können sie über die Altersgrenze
hinaus verwendet werden. Bei Stabsoffizieren wird dieses

Einverständnis angenommen, sofern sie bis 31.
Oktober 1943 der betreffenden Abteilung des Armeestabes
kein Entlassungsgesuch einreichen.

Ferner treten aus der Wehrpflicht die Unteroffiziere,
Gefreiten und Soldaten aller Truppen und Hilfsdienst-
Gattungen des Jahres 1883.

Einrückungspflicht zu den Ende Dezember 1943

beginnenden Diensten
Die Offiziere, Unteroffiziere, Gefreiten und Soldaten

der ab 18. Dezember 1943 einrückenden Stäbe und
Einheiten, die altershalber auf 31. Dezember 1943 zu
nicht im Dienste stehenden Stäben und Einheiten
übertreten, haben mit ihren bisherigen Stäben und Einheiten
nicht mehr einzurücken. Umgekehrt haben die nicht im
Dienste stehenden Offiziere, Unteroffiziere, Gefreiten
und Soldaten bereits ab 18. Dezember 1943 ihrer neuen
Einteilung gemäss einzurücken, sofern sie auf 31.
Dezember 1943 altershalber zu Stäben oder Einheiten
übertreten, die ab 18. Dezember 1943 zum Dienst
einrücken.

Die auf Ende 1943 in die Landwehr I und II, den
Landsturm oder die Hilfsdienstformationen, insbesondere

Hilfsdienstbewachungs-Kompagnien übertretenden
Wehrmänner haben, soweit damit eine Aenderung der
Einteilung verbunden ist, Anspruch auf einen
ununterbrochenen Urlaub von zwei Monaten nach der letzten
Dienstleistung mit der bisherigen Einheit. Keinen
Anspruch auf einen zweimonatigen Urlaub haben
Wehrmänner, deren neue Einheit gleichzeitig mit der Einheit
der niedrigeren Heeresklasse im Dienste steht; in
diesem Falle erfolgt der Uebertritt in die neue Einheit
auf Jahresende im Dienst, der in der neuen Einheit
fortgesetzt wird bis zum Entlassungsdatum der Einheit
der niedrigeren Heeresklasse.
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Funkerkurse
An der am 6. 9. 43 abgehaltenen 1. Teilnehmerbesammlung

fanden sich über 30 Interessenten ein.
Die Kurse finden statt: Neues Bezirksschulhaus:

Kurs 1 (Anfänger): jeden Montag, 1830—2000 Uhr, Zimmer 3;

Kurs 2 (Anfänger): jeden Montag, 2000—2130 Uhr, Zimmer 2;
Kurs 3 (Fortgeschrittene): jeden Montag, 2000—2130 Uhr,

Zimmer 3;
Funker aller Waffen: jeden Montag, 2000—2130 Uhr,

Zimmer 4.

Jura-Wanderung
an einem Oktobersonntag, mit Spezialaufgaben für alle
Teilnehmer. Genaues Programm und Zeit werden später bekanntgegeben.

Bericht über die Verkehrsübung vom 5. 9. 43

Eine Woche vor den Aarg. Unteroffizierswettkämpfen in
Lenzburg, an denen auch unsere Pioniersektion als
Wettkämpfer und hauptsächlich als Funktionär mitwirkte, führten
wir als Vorübung eine Verkehrsübung mit K-Geräten durch.
Dieselbe konnte, dank der 18 pünktlich erschienenen Kameraden,

um 0400 Uhr begonnen werden.

Nach der Befehlsausgabe marschierten die Patr. und
Netzleitstation mit K-Geräten auf ihre nach Koordination befohlenen

Standorte. Die erste Verbindungsaufnahme klappte
vorzüglich. Nach Durchgabe einiger Uebungs-Tg. erfolgte der
Dislokationsbefehl. Die neuen Standorte waren betreffs
Ausbreitungsbedingungen sehr ungünstig. Grosse Waldungen und
hügeliges Gelände breiteten sich zwischen der Netzstation
und den Patr. aus. Doch unsere Routiniers stellten immer und
immer wieder klare Verbindung her, auch dann, als die Standorte

auf ganz schwieriges Gebiet befohlen wurden.

Die Uebung, die um 1130 Uhr abgebrochen wurde, war für
alle Beteiligten ein voller Erfolg. Besonders den Jungmitgliedern

konnten wir wiederum Gelegenheit geben, sich von
der Arbeit des Funkers einen Begriff zu machen. Gz.
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